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Flächennutzungsplan

STADT BÜCKEBURG

Blatt 1

RRB

Blattaufteilung M 1:100 000

Blatt 2

Blatt 1

SBG

 . Ausfertigung

Ausschnitt Innenstadt

M 1 : 5.000

WB

SR

A+E

SR

Hefehof 23, 31785 Hameln, Tel. 05151/934-0  Fax -266

Grontmij GmbH Hameln

VERFAHRENSVERMERKE

PRÄAMBEL

Aufgrund des § 1 Abs. 3  des Baugesetzbuches (BauGB) und § 58  des Niedersächsischen

Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) - jeweils in der zuletzt geänderten Fassung - hat

der Rat der Stadt Bückeburg den Flächennutzungsplan, bestehend aus 2 Teilplänen (Blatt 1

und Blatt 2) beschlossen.

Bückeburg, den 29.Juli 2014

                                                                         Bürgermeister

Aufstellungsbeschluss

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Bückeburg hat in seiner Sitzung am 13.03.2006

beschlossen, den Flächennutzungsplan aufzustellen. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2

Abs.1 BauGB am 24.10.2014 ortsüblich bekannt gemacht worden.

Bückeburg, den 29. Juli 2014

                                                                         Bürgermeister

Planunterlage

Kartengrundlage: Liegenschaftskarte Maßstab 1:1000 (im Original)

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen

Vermessungs- und Katasterverwaltung           © 20xx

Stand 2005

Entwurfsverfasser

Der Entwurf des Flächennutzungsplanes wurde ausgearbeitet von der Grontmij GmbH,

Hameln.

Hameln, den 28.Juli 2014

                                                                (Planverfasser)

Öffentliche Auslegung

Der Verwaltungsausschuss  der Stadt Bückeburg hat in seiner Sitzung am 09.06.2008 dem

Entwurf des Flächennutzungsplanes und der Begründung zugestimmt und seine öffentliche

Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung

wurden am 23.04.2009 ortsüblich bekannt gemacht. Der Entwurf einschl. Begründung haben

vom 04.05.2009 bis 15.06.2009 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.

Bückeburg, den 29.Juli 2014

                                                                                   Bürgermeister

Erneute öffentliche Auslegung

Der Verwaltunssausschuss der Stadt Bückeburg hat in seiner Sitzung am 11.03.2013

dem 2. Entwurf des Flächennutzungsplanes und der Begründung zugestimmt und seine öffentliche

Auslegung gem. § 4 a Abs. 3 BauGB beschlossen. Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung

wurden am 29.01.2014 ortsüblich bekannt gemacht. Der 2. Entwurf einschl. Begründung haben

vom 06.02.2014 bis 07.03.2014 gemäß § 4a Abs. 3 BauGB öffentlich ausgelegen.

Bückeburg, den 29.Juli 2014

                                                                                   Bürgermeister

Feststellungsbeschluss

Der Rat der Stadt Bückeburg hat den Flächennutzungsplan nach Prüfung der Stellungnahmen

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am 19.06.2014 beschlossen und der Begründung

zugestimmt.

Bückeburg, den 29.Juli 2014

                                                                                   Bürgermeister

Genehmigung

Der Flächennutzungsplan wurde mit Verfügung (Az 1219/2014) am heutigen Tage mit Ausnahme

der durch rote kenntlich gemachten Teile gemäß § 6 BauGB genehmigt. (Umrandung und

Durchkreuzen)

Stadthagen, den

                                                                                 Landkreis Schaumburg

Beitrittsbeschluss

Der Rat der Stadt Bückeburg ist der  Genehmigungsverfügung (Az....................) vom

...............aufgeführten Maßgabe / Ausnahme in seiner Sitzug am ............. beigetreten.

Der Flächennutzungsplan hat wegen der Auflagen / Maßgaben vom_.__.____bis

_.__.____öffentlich ausgelegen. Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am _.__.____

ortsüblich bekannt gemacht.

Bückeburg, den                                .

                                                                                   Bürgermeister

Inkrafttreten / Bekanntmachung

Die Erteilung der Genehmigung des Flächennutzungsplans ist gemäß § 6 Abs. 5 BauGB am

...................... im Amtsblatt für den Landkreis Schaumburg bekannt gemacht worden. Der

Flächennutzungsplan  ist damit am ............ wirksam geworden.

Bückeburg, den

                                                                                   Bürgermeister

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften , Mängel der Abwägung

Innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung des Flächennutzungsplans

- ist eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs 1 Satz 1 Nm 1-3 des BauGB i.d.F. vom

23.09.2004 bezeichneten Verfahrens- oder Formvorschriften,

- ist eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtlichen Verletzung der

Vorschriften oder

- sind nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges nicht

geltend gemacht worden.

Bückeburg, den

                                                                              Bürgermeister


